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IX

Vorwort des Herausgebers

Die Beschäftigung mit den kulturellen Räumen Unteritaliens 
und Kampaniens hat eine bis in die Gründungszeit des Instituts 
zurückreichende Tradition. Der Institutsmitbegründer Theodor 
Panofka hat sich intensiv mit unteritalischen Vasenbildern aus-
einandergesetzt und zeitweilig in Neapel gewirkt. Pierre Louis 
Jean Casimir de Blacas d’Aulps, der erste Präsident des Instituto 
di Corrispondenza Archeologica, dessen Sekretär Panofka seit 
1825 war, hatte wesentlichen Anteil an der Entdeckung Groß-
griechenlands als Forschungsraum der im Entstehen begriffe-
nen Altertumswissenschaften. Neue Impulse der Erforschung 
des Raumes hat dann seit den späten sechziger/frühen siebziger 
Jahren die Bauforschung in der Person von Dieter Mertens ge-
setzt, die sich seither in einem sehr starken Maße mit grund-
sätzlichen Fragen griechischer Urbanistik und Sakralarchitek-
tur Unteritaliens und Siziliens beschäftigt hat. Der nun 
vorliegende Band von Markus Wolf zur hellenistischen Archi-
tektur Kampaniens schließt daran einerseits an, indem er die 
Tradition großer Bauaufnahmen des DAI in Kampanien (Paes-
tum, Cumae und Capua) fortsetzt. Andererseits füllt der Band 
aber durch die Behandlung hellenistischer Architektur auch 
eine Lücke, denn der Fokus der Bauaufnahmeprojekte im unter-
italisch-sizilischen Raum, die das Institut in den letzten Jahr-
zenten in einem besonderen Maße geprägt haben, hatte sich am 
DAI Rom zunächst in erster Linie auf die Architektur und 
Stadtanlagen des 6.–5. Jhs. v. Chr. konzentriert. Markus Wolf 
war auf die Ausweitung dieser Untersuchungen auf die Periode 
des Hellenismus bestens vorbereitet, schon zuvor hatte er sich 
unter anderen intensiv mit der städtischen Architektur von So-
lunt, Syrakus und Canosa di Puglia auseinandergesetzt. Nicht 
nur in zeitlicher Hinsicht schließt Markus Wolf eine Lücke, 
sondern auch in geographischer Hinsicht, denn die von ihm 
nun in mustergültigen Phasenplänen und Rekonstruktionen 
vorgelegten Bauten in Teanum, Cumae, Capua und Poseidonia-
Paestum standen bislang im Schatten der großen Tempelbauten 
in Paestum, Agrigent oder Selinunt. Damit öffnet er zugleich 
die Augen für die Architektursprache Kampaniens vom 4. Jh. 

v. Chr. an, stellenweise bis in die römischen Kaiserzeit hinein an 
der Schnittstelle zwischen Trends und der Zirkulation von Wis-
sen im unteritalisch-sizilischen Raum genauso wie für die Re-
zeption von Ideen und Elementen aus dem östlichen Mittel-
meerraum. Dafür sei ihm sehr herzlich gedankt! 

Nicht minder dankbar bin ich den Gutachtern, deren Emp-
fehlungen dazu geführt haben, noch drei weitere Autoren zu 
gewinnen, die den Blick auf die Ergebnisse der Arbeit von Mar-
kus Wolf noch einmal aus unterschiedlichen Richtungen kom-
mend schärfen. Durch die Appendices zum Heiligtum der Mut-
tergottheiten im Fondo Patturelli in Capua (Nicoletta Petrillo) 
und dem Forschungsstand der Stadt Cumae in hellenistischer 
Zeit (Andrea Averna) wird der Zugewinn für die Wissenschaft 
durch die Bauuntersuchungen von Markus Wolf in zweifacher 
Hinsicht sinnvoll ergänzt: Der Tempel auf der Akropolis von 
Cumae wird so plastisch als integraler Bestandteil der Stadtent-
wicklung Cumaes. Die Behandlung des Heiligtums im Fondo 
Patturelli in Capua unterstreicht die Rolle der von Markus Wolf 
behandelten Bauten als Sakralbauten mit einem spezifischen re-
ligiösen und rituellen Profil. Der Beitrag von Gabriel Zucht-
riegel wirft durch eine kritische Sektion des Begriffes Hellenis-
mus Fragen auf nicht nur zum heurististischen Wert des 
Fachterminus in einem unteritalischen Rahmen, der nie Teil 
eines Diadochenreiches war noch von den Feldzügen Alexand-
ers des Großen berührt worden ist, sondern auch zu einer Ar-
chitektur, die in dem fraglichen Zeitraum weniger von den 
›Griechen‹ als vielmehr von den ›Lukanern‹ geprägt worden ist. 

Ihnen allen sei ebenso gedankt wie den Förderern, der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft (DFG) sowie der Fritz-Thyssen-
Stiftung, ferner den Kooperationspartnern, die mit ihrer Ko-
operationsbereitschaft und Gastfreundschaft das Projekt 
überhaupt erst ermöglicht haben, schließlich der Redaktion des 
DAI Rom, die mit der gewohnten Sorgfalt ein Buch produziert 
hat, das hoffentlich viele Abnehmer*innen und Interessent*innen 
findet!

Rom, im Februar 2023
Ortwin Dally



XI

Vorwort des Verfassers

Zwischen den Jahren 2013 und 2016 konnte ich an mehreren 
kampanischen Heiligtümern in Teanum, Capua, Cumae und 
Paestum neue Bauaufnahmen und Bauuntersuchungen durch-
führen. Die gründlicher erforschten Bauten in diesen Städten 
wurden jeweils zugleich in einen größeren Rahmen hellenisti-
scher Heiligtümer in Kampanien gestellt.

Die Forschungen in Teanum erfolgten von April bis Juli 
2013 mit einem dreimonatigen Werkvertrag des Deutschen Ar-
chäologischen Institutes, der durch eine Spende der Leopold 
Werner Stiftung gestützt wurde, der ich sehr zu Dank 
verpflichtet bin. Mein Dank gilt außerdem den örtlichen Behör-
den unter der Leitung von Dott. Francesco Sirano und der So-
printendentin Dott.ssa Adele Campanelli für die Genehmigung 
der Bauaufnahmen. Meine Rekonstruktionsvorschläge konnte 
ich mit den Fachkollegen Heinz-Jürgen Beste, Henner von Hes-
berg, Dieter Mertens, Madeleine Mertens-Horn, Aenne Ohne-
sorg und Clemens Voigts diskutieren, denen ich für nützliche 
Hinweise danke.

Die Einordnung des Altares von Teanum in einen größeren 
Rahmen von Vergleichsbauten wurde von September bis De-
zember 2013 mit einem viermonatigen Werkvertrag des 
Deutschen Archäologischen Institutes durchgeführt, gestützt 
durch die Fritz Thyssen Stiftung, der ich meinen herzlichen 
Dank ausspreche. Eine neue Bauaufnahme einiger wichtiger Ar-
chitekturelemente vom Fondo Patturelli in Capua konnte mit 
freundlicher Genehmigung der Museumsdirektorin des Museo 
Provinciale Campano in Capua, Dott.ssa Maria Luisa Nava, er-
folgen.

Mein besonderer Dank gilt der Deutschen Forschungsge-
meinschaft (GZ: WO 825/3-1), die zur Ausweitung des gesamten 
Themas die Förderung mit einer eigenen Stelle für neue 
Bauaufnahmen an Heiligtümern in Cumae und Paestum und 

weitere vergleichende Studien bewilligt hat. Am Apollo-Tempel 
in Cumae wurden in zwei Kampagnen im Herbst 2014 und im 
Frühjahr 2015 Aufnahmen der Gesamtanlage und aller erhalte-
nen Bauglieder durchgeführt, mit freundlicher Genehmigung 
von Dott. Paolo Caputo (†) und der Soprintendentin Dott.ssa 
Teresa Elena Cinquantaquattro. Die Tempietti am Nordwestrand 
des Süd-Heiligtums von Paestum konnten in zwei weiteren 
Kampagnen im Herbst 2015 und im Frühjahr 2016 erforscht wer-
den, mit freundlicher Genehmigung von Dott.ssa Marina 
Cipriani und Dott. Gabriel Zuchtriegel. Das Deutsche Archäolo-
gische Institut Rom bot für meine Studien im Kreis von zahlrei-
chen Stipendiaten und Forschern ein höchst anregendes wissen-
schaftliches Arbeitsklima. In zwei Vorträgen, einem im 
November 2015 am Deutschen Archäologischen Institut Rom 
und einem im Mai 2016 im Rahmen der Tagung der Koldewey-
Gesellschaft in Innsbruck, konnte ich erste Ergebnisse dieser 
Arbeiten in geeignetem Rahmen vorstellen. Bei der Abtei-
lungskonferenz des DAI Rom im Januar 2017 folgte dann noch 
eine abschließende Betrachtung. Für nützliche Hinweise und 
Diskussionsbereitschaft danke ich hier besonders den Kollegen 
Heinz-Jürgen Beste, Ralf Bockmann, Ortwin Dally, Klaus Stefan 
Freyberger, Thomas Fröhlich, Henner von Hesberg, Hubertus 
Manderscheid, Dieter Mertens, Richard Neudecker und Norbert 
Zimmermann. Mein besonderer Dank gilt auch Nicoletta Petril-
lo, Andrea Averna und Gabriel Zuchtriegel, die meine eigenen 
Forschungen um drei wichtige Beiträge zum Hellenismus in Ca-
pua, Cumae und Paestum bereichert haben, die diesem Band als 
Appendices angehängt sind und somit gut geeignet sind, das ge-
samte Thema Hellenismus in Kampanien abzurunden. Um die 
Drucklegung machten sich schließlich Marion Menzel und 
Kathrin Tacke verdient.

Markus Wolf




